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Swisscom StartUp Challenge 2014: Westschweizer Start-ups 

geben den Ton an 

 

Über 100 Start-ups sind bei der diesjährigen Swisscom StartUp Challenge angetreten. Nun stehen die 

zehn Finalisten fest, die mit ihren innovativen Lösungen den Weltmarkt erobern möchten. Auffallend 

dabei: Westschweizer Start-ups überragen ihre deutschsprachigen Mitbewerber. 

 

Ist die Markenjeans im Urlaub aussergewöhnlich günstig, ist dies ein Indiz für eine Fälschung. Damit 

Urlauber betrügerische Angebote auf den ersten Blick erkennen, hat das Start-up „ScanTrust SA“ eine 

Handy-Applikation entwickelt, mit der man ganz einfach die Echtheit eines Produkts überprüfen kann. 

Mit dieser innovativen Businessidee konnte das Jungunternehmen an der Swisscom StartUp 

Challenge punkten und beförderte sich so direkt ins Finale. 

 

Über 100 Start-ups aus den Bereichen ICT, Media und Cleantech traten an der diesjährigen StartUp 

Challenge an; zehn überzeugten die Jury und sind somit ihrer Zieldestination , dem Silicon Valley, 

einen Schritt näher. Denn dorthin lädt Swisscom fünf Gewinner zu einem Business Acceleration 

Program ein. Der Initiator der Challenge und Leiter des Geschäftsbereichs KMU bei Swisscom, Roger 

Wüthrich-Hasenböhler, ist sehr zufrieden mit den diesjährigen Bewerbern: „ Die Qualität ist hoch, die 

Geschäftsmodelle sind eindrücklich. Dies zeigt einmal mehr, dass die Schweiz über hervorragende 

Fachkräfte mit grossem Unternehmergeist verfügt.“  

 

Westschweizer Start-ups punkten öfters 

Dabei stachen in diesem Jahr vor allem Westschweizer Start-ups hervor. So stammen sieben der zehn 

Finalisten aus der französischen Schweiz, namentlich Geosatis SA, ActLight SA, ScanTrust SA, 

CashSentinel SA, Goodwall, eSMART Technologies Sàrl und VisioSafe SA. Dies wiederspiegelt die 

Entwicklungen in der nationalen Start-up-Branche: „Hat sich lange das gesamte Engagement auf 

Zürich konzentriert, ist in den vergangenen Jahren mit Lausanne ein zweiter Start-up-Hotspot 

herangewachsen, der nun Früchte trägt“, erklärt Roger Wüthrich-Hasenböhler. 
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StartUp Challenge: wie geht es weiter 

Swisscom hat zusammen mit ihrem Partner Venturelab die Finalisten zu einem entscheidenden Pitch 

am 14. August eingeladen. Hier prüft eine Fachjury die zehn Finalisten auf Herz und Nieren und kürt 

anschliessend fünf Gewinner. Für diese heisst es dann: ab ins Silicon Valley, wo sie Kontakte zu 

internationalen Partnern und erfahrenen Investoren knüpfen und gemeinsam mit Mentoren am 

eigenen Geschäftsmodell feilen werden. Ebenso wird im Rahmen des Pitchs der Publikumspreis 

überreicht. Diesen erhält das Start-up, das beim Publikumsvoting zum Favoriten gewählt wurde. Das 

Voting findet ab Ende Juli auf www.swisscom.ch/challenge statt. 

 

Seit Jahren unterstützt Swisscom Schweizer Jungunternehmer, zum Beispiel über Partnerschaften mit 

regionalen Förderinstitutionen oder der Online-Plattform www.swisscom.ch/startup. Zudem fördert 

Swisscom mit einem Early Stage Fund von über CHF 10 Mio innovative Start-ups und baut den 

Wissenstransfer zu Jungunternehmen aus.  

 

Kurzportraits der Finalisten finden Sie unter: www.swisscom.ch/challenge 

 

Bern, 10. Juli 2014 
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